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Der Neujahrsempfang bietet einen 
feierlichen Rahmen, um gemein-
sam in das neue Jahr zu starten, 
auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken und einen Ausblick auf 
kommende Entwicklungen in der 
Stadt zu geben. Dazu laden wir Sie 
alle sehr herzlich ein.
Am Sonntag, den 11. Januar 2026, 
begrüßt Oberbürgermeister Nico 

Weihnachtssingen in den  
Pflege- und Seniorenheimen

Optimismus in herausfordernden Zeiten 
Oberbürgermeister Nico Morast wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein gutes Jahr 2026

Mit Feuerwerk begrüßten die Brettenerinnen und Brettener das Jahr 2026.                                                                                  Archivfoto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Liebe Brettenerinnen
und Brettener,

das Jahr 2026 hat begonnen! Ich 
hoffe, Sie sind gut gestartet und 
blicken motiviert und mit Zuver-
sicht auf das, was vor uns liegt.
Der Jahreswechsel bietet natürlich 
immer auch die Gelegenheit, zu-
rück auf das Erreichte zu blicken, 
was wir in diesem Amtsblatt auf ei-
ner Doppelseite (Seiten 4 und 5) tun. 
Mir zeigt diese umfangreiche, aber 
sicherlich nicht abschließende Foto-
dokumentation, dass 2025 viel gelau-
fen und auch gelungen ist. Bei vielen 
Themen und Projekten ist aber auch 
noch ein langer Weg zu gehen, den 
ich in diesem Jahr gemeinsam mit 

Ihnen bestreiten möchte. Es gilt da-
bei der Satz von Johann Wolfgang 
von Goethe: „Wenn ein Jahr nicht 
leer verlaufen soll, muss man beizei-
ten anfangen.“
Genau das wollen wir tun, bei-
spielsweise bei der Entwicklung 
des Areals „Sporgasse II“, unse-
rem geplanten „Stadtpark der Ge-
nerationen“. Bereits am 29. Januar 
starten wir im Rathaus mit einer 
Bürgerwerkstatt und der Samm-
lung von Wünschen und Ideen. 
Weitere Beteiligungsformate – on-
line wie offline – auch für Kinder 
und Jugendliche folgen im Lauf 
des Frühjahrs. Ich bin überzeugt, 
dass wir mit gebündelten Kräften 
aus Bürgerschaft, Gemeinderat 
und Verwaltung an dieser zen-
tralen Stelle unserer Stadt einen 
nachhaltigen Mehrwert schaffen 
werden. Dasselbe gilt auch für 
den Bereich „Simmelturm/Wit-
humanlage/An der Weissach“, der 
in einem weiteren Beteiligungs-
prozess ab Spätsommer 2026 zu 
einem neuen Stadtpark mit Kin-
derspielplatz und einer Wasserer-
lebnisfläche weiterentwickelt wer-
den soll. So machen wir unsere 

Stadt Schritt für Schritt, aber mit 
einem klaren Plan und Ziel vor 
Augen noch schöner und lebens-
werter.
Natürlich könnten die Rahmenbe-
dingungen besser sein, unter de-
nen wir in das neue Jahr starten. 
Die schwierige Haushaltslage für 
uns Kommunen ist bekannt und 
auch in anderen Bereichen wie 
Personalentwicklung, Digitalisie-
rung und Umsetzung des Rechts-
anspruchs auf Ganztagsbetreuung 
stehen wir vor Herausforderun-
gen. Ich habe es aber bereits in 
meiner Haushaltsrede im Dezem-
ber gesagt: Es ist legitim und auch 
notwendig, auf Missstände im Sy-
stem hinzuweisen, insbesondere 
was die finanzielle Ausstattung 
angeht. Jammern oder gar den 
Kopf in den Sand zu stecken, ist 
aber keine Option. Mehr denn je 
gilt es, die Handlungsspielräume 
die uns bleiben, konsequent und 
zielgerichtet zu nutzen. Am be-
sten wird uns das gelingen, wenn 
wir es optimistisch und guter 
Dinge tun. Das ist jedenfalls mein 
guter Vorsatz für ein erfolgreiches 
Jahr 2026, das uns als Stadt, insbe-

sondere aber auch als Stadtgesell-
schaft, weiterbringt.  
Dabei zähle ich auf Ihre Mitwir-
kung. Bretten mit seinen neun 
Stadtteilen war schon immer eine 
Stadt, die vom (oft auch ehrenamt-
lichen) Einsatz seiner Einwohne-
rinnen und Einwohner lebt. Un-
ser Peter-und-Paul-Fest, auf das 
ich mich schon wieder ganz be-
sonderes freue, steht beispielhaft 
für das vom Ehrenamt getragene 
Engagement in unserer Stadt. 
Für 2026 wünsche ich Ihnen pri-
vat wie beruflich alles erdenklich 
Gute und dass Ihre Wünsche in 
Erfüllung gehen. Dabei halte ich 
es ganz mit dem französischen Na-
turwissenschaftler Blaise Pascal, 
der einmal sagte: „Es gibt bereits 
alle guten Vorsätze, wir brauchen 
sie nur noch anzuwenden.“ 
Packen wir es an!

Herzlichst
Ihr

Nico Morast
Oberbürgermeister

Musikalischer Besuch: An Heligabend durften sich die Bewohnerinnen und Bewohner 
mehrere Pflege- und Seniorenheime in Bretten über weihnachtliche Lieder freuen. Mit 
dabei waren neben Oberbürgermeister Nico Morast und Bürgermeister Michael Nöltner 
auch Mitglieder des Gemeinderats und Mitarbeitende aus der Verwaltung.   
                  Foto: Nina Tossenberger

Herzliche Einladung 
zum Neujahrsempfang

Morast um 11 Uhr die Gäste im 
Hallensportzentrum „Im Grüner“.
Die Tickets können Sie sich on-
line unter dem nebenstehenden 
QR - C o de  au s -
drucken oder in 
der Tourist-Info 
zu den bekannten 
Öf fnungszeiten 
abholen. (red)

VfB Bretten gewinnt den Hallenstadtpokal

Auch Oberbürgermeister Nico Morast gratulierte der siegreichen Mannschaft des VfB Bretten zum Gewinn des diesjährigen Hallenstadt-
pokals.                        Foto: Stadt Bretten

Der VfB Bretten hat am vergangenen 
Samstag den Hallenstadtpokal 2025 
für sich entschieden. Im Endspiel 
setzte sich das Team aus der Kern-
stadt im Neunmeterschießen gegen 
den SV Kickers Büchig durch. Dritter 
wurde der FV Gondelsheim.
Zu den ersten Gratulanten ge-
hörte Oberbürgermeister Nico 
Morast, der sich im Rahmen der 
Siegerehrung bei allen teilneh-
menden Mannschaften sowie beim 
Ausrichter FV Bauerbach für den 
reibungslosen Ablauf des sehr 
gut besuchten Turniers und den 
würdigen Rahmen im Hallensport-
zentrum bedankte.
„Der Hallenstadtpokal ist nicht 
nur ein sportliches Highlight in 
Bretten, sondern auch ein belieb-
ter Treffpunkt bei Fußballfans 
zwischen den Jahren“, so Oberbür-
germeister Morast. 
Allen Vereinen wünschte der OB 
eine erfolgreiche und vor allem 
verletzungsfreie Rückrunde. (maw)

Klassische Weihnachtslieder er-
füllten auch in diesem Jahr am 
Heiligabend die Flure und Ge-
meinschaftsräume der Pflege- und 
Seniorenheime in Bretten. Es 
sei, so Oberbürgermeister Nico 
Morast, eine schöne Tradition, 
die seit nunmehr 39 Jahren dazu 
beitrage, den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Einrichtungen un-
beschwerte Minuten zu schenken.
Gemeinsam stimmten Gemein-
de- und Jugendgemeinderäte, 
Mitarbeitende des Rathauses und 
Bürgermeister Michael Nöltner 
mit einem siebenköpfigen Blä-
serensemble an, während Bernd 
Neuschl den Takt vorgab.
Den Auftakt nahm das Weih-
nachtssingen im Seniorenheim 
Haus Schönblick. Anschließend 
zog das Ensemble weiter zum 
Dr.-Alfred-Neff-Seniorendomizil, 
danach zur Seniorenresidenz Am 
Saalbach und schließlich zum 
Evangelischen Altenheim im 
Brückle.
Die Tradition des Weihnachts-
singens geht auf den früheren 
Oberbürgermeister Paul Metzger 
zurück. Parallel dazu stärkt die 
vor über 40 Jahren von Uli Lange 
initiierte „Weihnachtspäckchen-
Aktion“ bis heute den Gemein-
schaftssinn. „Das ist eine schöne 

Geste, dass das Festival der guten 
Taten an uns denkt“, sagte Morast.
Auch in diesem Jahr freuten sich 
die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Altenheime über ihre Geschen-
ke und die musikalischen Gäste. 
Oberbürgermeister Morast nutzte 
die Besuche, um den Mitarbei-
tenden in den Einrichtungen zu 
danken. Sie stehen das ganze Jahr 
über, auch an Weihnachten, für die 
Seniorinnen und Senioren bereit. 
„Danke an alle, die sich jeden Tag 
einbringen“, sagte Morast.
Mit persönlichen Worten wandte 
sich der Oberbürgermeister an die 
Bewohnerinnen und Bewohner: 
„Ich wünsche Ihnen Gesundheit 
– sie ist ein hohes Gut –, um in 
ein zuversichtliches Jahr starten 
zu können“, sagte Morast. Er ver-
wies zudem auf die Weltlage und 
äußerte die Hoffnung, dass in der 
besinnlichen Zeit die eine oder 
der andere wieder zur Besinnung 
komme.
Die Seniorinnen und Senioren 
sowie die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zeigten sich erfreut 
über den Besuch der Gäste. Für vie-
le Bewohnerinnen und Bewohner 
bedeutete er einen Lichtblick – und 
ein Zeichen dafür, dass die Stadt 
Bretten sie gerade an den stillen Ta-
gen des Jahres nicht vergisst. (red)
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Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel. 07252/921-
130) gerne zur Verfügung. 
Kein passendes Stellenangebot dabei? Besuchen Sie unsere 
Homepage zu einem späteren Zeitpunkt.

Stadt 

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer 
Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung.
• Leitung (m/w/d) des Amtes Forstverwaltung 

Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis A 13 LBesGBW 
Bewerbungsfrist: 07.01.2025

• Leitung (m/w/d) Sachgebiet Digitalisierung und IT 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis EG 12 TVöD/A12 LBesGBW 
Bewerbungsfrist: 07.01.2025

• Gemeindearbeiter (m/w/d) in Sprantal  
Teilzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis EG 3 TVöD 
Bewerbungsfrist: 07.01.2026

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Baumaßnahme in der Brühlstraße (Diedelsheim)
Zwischen der Brühlstraße 15 und Am Riedgraben wird im Auftrag des 
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung der Abwasserkanal ausgewechselt. 
In diesem Bereich wird auch die Straße im Vollausbau erneuert. Die 
Bauarbeiten werden unter Vollsperrung des Durchgangsverkehrs aus-
geführt bis voraussichtlich Ende März 2026. Für Anlieger ist die 
Zufahrt mit PKW zeitweise nicht möglich. Mülltonnen und Sperrmüll 
bitte außerhalb bereitstellen. (red)

Verkehrshinweis

Mit dem Schuljahr 2026/27 wird 
der Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung nach § 4a SchulG 
BW sukzessiv, also beginnend mit 
der ersten Klasse, umgesetzt. Das 
bedeutet, dass sich die Eltern der 
Erstklässler 2026/27 bis Mitte März 
2026 entscheiden können, ob sie 
von diesem Anspruch Gebrauch 
machen. Ganztagsschulen nach 
§ 4a SchulG bieten und gewähr-
leisten einen Betreuungsumfang 
von bis zu 5 Tagen pro Woche mit 
mindestens sieben Zeitstunden in 
einer rhythmisierten Tagesstruktur. 
Das bedeutet, dass sich der einzelne 
Schultag zusammensetzt aus Unter-

richt, Übungsphasen, Förderzeiten, 
Bildungszeiten, Aktivpausen mit 
Mittagessen und Kreativzeiten. In 
Bretten gibt es bereits mit der 
Schillerschule und der Schwan-
dorf-Grundschule Diedelsheim 
zwei Ganztagsschulen. Die Stadt 
Bretten hat jetzt eine Abfrage bei den 
Eltern und Erziehungsberechtigen 
der künftigen Erstklässler gestar-
tet, um zu ermitteln, wie hoch der 
Bedarf am Besuch einer Ganztags-
schule ist. Bei Fragen zum Thema 
Ganztag können Sie sich an die 
Schulverwaltung der Stadt Bretten 
wenden; (Tel. 921-420 bzw. -421 sowie 
-423) oder schulen@bretten.de. (red)

Rechtsanspruch auf Ganztags-
betreuung ab Schuljahr 2026/27

Abfuhrkalender 2026  
ist ab sofort verfügbar

Der Abfuhrkalender des Abfall-
wirtschaftsbetriebs des Land-
kreises Karlsruhe für das Jahr 
2026 ist ab sofort verfügbar. Er 
enthält alle Termine, an denen 
die Restabfall-, Wertstoff- sowie 
Biotonnen in den jeweiligen Ab-
fuhrbezirken geleert werden, ins-
besondere auch Verschiebungen, 
die sich aufgrund von Feiertagen 
und über den Jahreswechsel er-
geben. Im Kalender finden Sie 
außerdem die Termine und Stand-
orte der mobilen Schadstof f-
sammlungen, Öffnungszeiten 
der Sammelstellen, sowie die Ver-
kaufsstellen für Restabfallsäcke. 

Da sich das Medienverhalten 
grundsätzlich verändert hat, setzt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb ver-
stärkt auf digitale Angebote. Die 
Abfuhrkalender können auf der 
Internetseite des Betriebs unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
abfuhrkalender abgerufen werden. 
Wer jederzeit über alle Termine 
informiert sein möchte, findet 
das Angebot auch in der Abfall 
App KA, die in allen gängigen 
App-Stores gebührenfrei herunter-
geladen werden kann. Gedruckte 
Kalender gibt es im Bürgerservice 
im Rathaus und in den Ortsverwal-
tungen zur Abholung. (red)

Seit dem 1. Oktober bringt die 
Stadt Bretten ihren Bürgerservice 
noch näher zu den Menschen: Mit 
dem neuen mobilen Bürgerkoffer 
können Personalausweise und Rei-
sepässe ganz unkompliziert direkt 
in den Ortsverwaltungen beantragt 
werden – ohne lange Wege oder 
vorherige Terminvereinbarung. 
Der mobile Bürgerservice macht 
ab Oktober einmal im Monat in 
allen neun Ortsverwaltungen Halt.

Die nächsten Termine:
• Mittwoch, 07.01.2026, 9-12 

Uhr: Ortsverwaltung Diedels-
heim

• Dienstag, 13.01.2026, 9-12 Uhr: 
Ortsverwaltung Ruit

• Mittwoch, 14.01.2026, 17-19 
Uhr: Ortsverwaltung Dürren-
büchig

• Donnerstag, 15.01.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Bauer-
bach

• Montag,19.01.2026, 9-12 Uhr: 
Ortsverwaltung Neibsheim

• Mittwoch,21.01.2026, 9-12 
Uhr: Ortsverwaltung Büchig

• Donnerstag, 22.01.2026, 15-18 
Uhr: Ortsverwaltung Göls-
hausen

• Mittwoch, 28.01.2026 17-19 
Uhr : Ortsverwaltung Sprantal

• Donnerstag, 29.01.2026, 15.30-
18 Uhr: Ortsverwaltung Rink-
lingen

Für die Beantragung werden das 
bisherige Ausweisdokument, eine 
Personenstandsurkunde (Geburts- 
oder Eheurkunde) sowie ein digi-
tales biometrisches Passbild (kann 
direkt vor Ort erstellt werden) 
benötigt. Die Gebühr ist in bar 
zu entrichten, eine Zahlung mit 
EC-Karte ist nicht möglich. Die 
fertigen Ausweisdokumente kön-
nen später bequem in der Orts-
verwaltung oder im Bürgerservice 
abgeholt werden. Bitte beachten: 
Vorläufige Dokumente können in 
den Ortsverwaltungen nicht aus-
gestellt werden.

Gebühren im Überblick:
• Personalausweis unter 24 Jahre:
    22,80 €
• Personalausweis über 24 Jahre:   
    37 €
• Reisepass unter 24 Jahre: 37,50 €
• Reisepass über 24 Jahre: 70 €
• Expresszuschlag Reisepass: 32 €
• Digitales Passbild: 6 €
Für Rückfragen steht der Bürger-
service zur Verfügung (07252/921-
180, buergerservice@bretten.de). 
(red)

Mobiler Bürgerservice kommt 
näher zu den Menschen

Öffentliche Bekanntmachung

Bei Führerscheinen, die ab dem 
01.01.1999 ausgestellt worden sind, 
erfolgt der Umtausch zeitlich ge-
staffelt nach dem Ausstellungsjahr 
des Führerscheins. Führerscheine 
mit den Ausstellungsjahren 1999-
2001 müssen bis zum 19.01.2026 
umgetauscht sein.
Bitte stellen Sie rechtzeitig einen 
Antrag im Bürgerservice oder in 
den Ortsverwaltungen. Hierzu sind 
grundsätzlich ein aktuelles biome-
trisches Lichtbild in Papierform, 
ein gültiges Ausweisdokument und 
der Führerschein mitzubringen. 

Nach Ablauf der genannten Frist 
verliert der Führerschein seine 
Gültigkeit.
Für die Antragstellung im Bürger-
service wird eine Terminvereinba-
rung empfohlen, ist jedoch nicht 
zwingend erforderlich.
Kontakt: Stadt Bretten, Bürger-
service, Untere 
Kirchgasse  9, 
75015 Bretten, 
Tel,: 07252/921-
180, E-Mail: bu-
ergerser vice@
bretten.de. (red)

Pflicht zum 
Umtausch von Führerscheinen

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2026

1. Steuerfestsetzung

Der Gemeinderat hat durch Hebesatzsatzung vom 20.11.2024 die Hebe-
sätze für das Kalenderjahr 2025 festgesetzt auf

• 370 v. H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer 
A) und  
• 300 v. H. für die Grundstücke (Grundsteuer B).

Die Hebesätze sind gegenüber dem Kalenderjahr 2025 unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von 
§ 51 Absatz 3 Landesgrundsteuergesetz (LGrStG) die Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2026 in derselben Höhe wie für das Kalenderjahr 2025 
durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen 
Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den 
Messbescheid des Finanzamtes ein entsprechender schriftlicher Grund-
steuerbescheid.

2. Zahlungsaufforderung

Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für das Jahr 
2026 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem 
letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem Bescheid angegebenen 
Bankkonten der Stadt Bretten zu überweisen.

3. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Stadt Bretten, 75015 Bretten, Untere Kirchgasse 9, einzulegen.

Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. die Erhebung 
der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehalten.

Bretten, den 16.12.2025

gez. Nico Morast
Oberbürgermeister

Neues vom Seniorenrat

Einladung zur
Mitgliederversammlung

Der Seniorenrat Bretten lädt alle Interessierten zum öffentlichen Teil 
seiner Mitgliederversammlung am 

Donnerstag, 15. Januar 2026, um 10:30 Uhr
Rathaus Bretten, großer Ratssaal

ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Grußwort OB / BM
3. Poetry Slam 
    Laura Gommel „Brief an den Großvater“
4. Jahresrück- und Ausblick 
5. Hilfeangebote für Senioren 
    • Vorstellung hilver App
    • Möglichkeiten der Engagementplattform
6. Vorstellung des IKK – Programm Gesundheitsförderung/Prävention
    Dr. Andreas Bröker
7. Verabschiedung

Der Seniorenrat freut sich über die Teilnahme von interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern und würde gerne mit Ihnen ins Gespräch 
kommen.

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Aus-
gaben des Amtsblatts der Stadt Bretten online lesen auf 
der städtischen Webseite unter: www.bretten.de (oder 
direkt über den nebenstehenden QR-Code).

BRETTEN

Wintergaben
für den Brettener Tafellad

en

Unterstützen Sie mit uns den
Brettener Tafelladen!
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Sie suchen sich ein oder mehrere Geschenke aus, besorgen die
darauf notierten Artikel in der von Ihnen gewählten Menge und
bringen diese zurück in die Stadtbücherei. Hier
werden Ihre Spenden vom Tafelladen abgeholt.

Genereller Schließtag der 
Verwaltung am 2. Januar

Die Stadtverwaltung Bretten weist 
darauf hin, dass an diesem Freitag, 
02.01.2026, das Rathaus und die 
Außenstellen geschlossen bleiben. 
Bitte beachten Sie, dass auch das 
Standesamt an diesem Tag keinen 
Notdienst eingerichtet hat. Ab 
Montag, 05.01.2026 sind wir wieder 
zu den gewohnten Sprechzeiten für 
Sie da. (red)

Öffnungszeiten Rathaus und 
Technisches Rathaus:
Montag, Dienstag 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Mittwoch 8 - 16.30 Uhr
Donnerstag 8 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr



Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten 
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Bis 06.04.2026., Museum im Schweizer Hof

Stadt, Land, Burg: Das Mittelalter für Kinder 
War das Mittelalter wirklich so dunkel, wie man es häuig in Filmen sieht? 
Gab es in Bretten eigentlich Ritter und Prinzessinnen? Konnte man da-
mals schon in ein Krankenhaus oder mussten Kinder zur Schule gehen? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen wollen wir in dieser Ausstel-
lung gemeinsam herausinden!

Mo. 19.01., 16-18 Uhr, Museum im Schweizer Hof

Eine Burg entsteht! Teil 4

Unser Burgenbau geht in die nächste Runde! In mehreren Workshops er-
schafft ihr gemeinsam eine beeindruckende Burganlage. Stück für Stück 
nimmt das Bauwerk Gestalt an. Also ran an Kleber, Schere und Pinsel...
Alle Materialien werden bereitgestellt. Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 15.01..  
Die Teilnahme ist kostenlos, Alter: 6-12 Jahre. Dauer: max. 120 Min.

03.-04. Januar geöffnet

Die neuen Kurse für das Frühjahr-/Sommersemester sind auf der 
Website www.vhs-bretten.de abrufbar. Freuen Sie sich auf ein buntes 
und vielseitiges Programm! Das gedruckte Programmheft ist ab Mitte 
Januar in der Tourist-Info Bretten erhältlich. 

Starker Rücken mit Pilates, 252-30120A      

Pilates ist eine sanfte Trainingsmethode deren Schwerpunkt auf Dehn- 
und Kräftigungsübungen aller großen Muskelgruppen liegt. Unter 
Einbeziehung der Atmung und des Beckenbodens wird die Körper-
wahrnehmung geschult und die Haltung verbessert. Unter besonderer 
Beachtung der Wirbelsäule werden alle Gelenke mobilisiert.
Mo 12.01., 10:30-11:30 Uhr, 9 mal, 48 Euro

PowerPoint - Grundlagen, 252-50132        

Sie erstellen erste Präsentationen, gestalten Folien, nutzen Layouts und 
Designs und erfahren, wie Sie Ihre Präsentation optimal vorbereiten 
und präsentieren. 
Do 15.01., 18-21 Uhr, 36 Euro

Innere Haltung - äußere Wirkung: Eigene Werte im (Berufs-)

Alltag, 252-50606       

In diesem Workshop bekommen Sie durch Selbstrelexion, interaktive 
Übungen und den Austausch mit anderen Teilnehmenden ein tieferes 
Verständnis für Ihre eigenen Werte und darüber was Sie antreibt oder 
sogar bremst. Gemeinsam erkunden wir, wie Sie Ihre Werte gezielt 
nutzen können - in der Kommunikation, bei der Entscheidungsindung 
oder in der direkten Zusammenarbeit mit anderen.
Mo 19.01., 18-21 Uhr, 20 Euro

Startklar mit der Nähmaschine: Der Einstieg in die Welt des 

Nähens, 252-20902       

In diesem Kurs werden in einer Kleingruppe die grundlegenden Kennt-
nisse und Fähigkeiten vermittelt, die für den Umgang mit einer Näh-
maschine erforderlich sind. Von der richtigen Fadenspannung, über 
die Stoffkunde bis hin zur Nutzung verschiedener Sticharten lernen die 
Teilnehmenden alles, was sie benötigen, um ihre ersten Näharbeiten 
erfolgreich zu meistern und kreativ zu werden. 
Fr 23.01., 16-21 Uhr, 40 Euro

Eine kulinarische Reise durch Korea, 252-30545A      

Koreas reiche kulinarische Tradition braucht sich hinter den bekannte-
ren asiatischen Länderküchen nicht zu verstecken. Sie ist abwechs-
lungsreich, voll spannender Aromen und ausgesprochen gesund. 
Do 29.01., 18:30-22 Uhr, 20 Euro zzgl. ca. 17 Euro Lebensmittelkosten.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

So 25.01., 11 Uhr

Pfeiferturmführung

Begeben Sie sich auf eine spannende Reise in die Vergangenheit: Der 
Pfeiferturm, einst das mächtigste Bollwerk der Brettener Stadtbefesti-
gung, öffnet seine Türen: Erfahren Sie Wissenswertes über die Geschichte 
und Bedeutung des Turms sowie spannende Hintergründe zur Stadtbe-
festigung. Vom Panoramageschoss aus genießen Sie einen einzigartigen 
Ausblick über die Dächer Brettens.
Treffpunkt: Vor dem Pfeiferturm, Engelsberg, 5 Euro, ca. 75 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Ist Ihr Leseausweis noch gültig?

Die Stadtbücherei erinnert alle Bibliotheksbenutzer daran, die Gültigkeit 
ihres Leseausweises rechtzeitig verlängern zu lassen - per Mail an stadt-
buecherei@bretten.de oder telefonisch unter 07252 957614. So steht der 
Nutzung sämtlicher Online-Angebote nichts im Wege. Das Ablaufdatum 
des Ausweises ist im jeweiligen Konto ersichtlich 

Unterstützen Sie mit uns den Brettener Tafelladen! – Aktion Win-

tergaben läuft weiter in der Stadtbücherei

Sie suchen sich ein oder mehrere Geschenkkärtchen aus, besorgen die 
darauf notierten Artikel in der von Ihnen gewählten Menge und bringen 
diese wieder zu zurück in die Stadtbücherei. Hier werden Ihre Winterga-
ben dann vom Tafelladen direkt abgeholt.

Sa 10.01., 11:30 Uhr, Stadtbücherei

Vorlesezeit

Abenteuerliche, lustige, schöne und spannende Geschichten für Kinder von 
5 bis 7 gibt es einmal im Monat in der Kinderbuchabteilung der Stadtbüche-
rei. An diesem Samstag liest Claudia Rohde eine Gespenstergeschichte.  
Der Eintritt ist frei, eine vorherige Anmeldung bei der Stadtbücherei wünschenswert. 

Die Stadtbücherei bleibt vom 24.12. bis 31.12.25 geschlossen. 
Ab Freitag, 2. Januar 2026, ist wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

KulturStadt Bretten

Fr 09.01., 20 Uhr, Bürgersaal

René Sydow - In ganzen Sätzen
Es könnte einem die Sprache verschlagen: Die 
Alten jammern, die Jungen tweeten, die Woken 
gendern, die Assis prollen, die Rechte spaltet, die 
Linke auch. Nur die Klugen sind verstummt. Damit 
ist jetzt Schluss!

Deutschlands sprachmächtigster Kabarettist 
spricht an und aus, was in unserer Sprache und 
Gesellschaft verschleiert, totgeschwiegen und 
zerredet wird. Er seziert Herrschaftssprache und 
Internetgebrabbel, lässt heiße Luft aus Schaum-

schlägern und Wichtigtuern, entlarvt Phrasendrescher und Wortverbie-
ter. Wo andere faseln, redet er Tacheles. Wo gelabert wird, stellt er fest. 
Statt Blabla gibt es Gedanken. Statt Larifari: Sinn. Und wenn der Zu-
schauer sich fragt: „Darf man das so sagen?“, dann antwortet der Kaba-
rettist: „Ja. Aber nur in ganzen Sätzen.“ 

Tickets 20 Euro / erm. 16 Euro bei der Tourist-Info, online und an der Abendkasse 

Fr 16.01., 20 Uhr, Bürgersaal

Duo KLA Von Deutschland bis Brasilstrand

Das Duo KLA begibt sich auf eine musikalische 
Weltreise. Schwungvolle, melodische und rhythmi-
sche Klänge von Klarinette und Klavier entführen 
von Europa bis Amerika. Im Programm sind Wer-
ke von großen Meistern wie Astor Piazzolla, Claude 
Debussy und Carl Maria von Weber, aber auch Wer-
ke, der klassischen Volksmusik unterschiedlichster 
Länder werden zu Gehör gebracht.

Auf Ihrer Entdeckungstour „Von Deutschland bis 
Brasilstrand“ lassen Soojeong Lee und Ivan Andrijevic, zwei preisgekrön-
te Musiker, das Publikum an ihrer Leidenschaft für die Musik teilhaben.
Tickets: 15 Euro / erm. 11 Euro bei der Tourist-Info und an der Abendkasse

Fr 13.02., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Klangspuren

10 Jahre Klangspuren – Jubiläumskonzert
Mit dem Liederabend „Grenzenlos“ wurde die Konzertreihe „Klangspu-
ren“ vor 10 Jahren im Alten Rathaus Bretten eröffnet.
Die beiden Initiatoren, Tenor Holger Schumacher und Pianist Matthias 
Alteheld, hatten sich zum Ziel gesetzt, dem faszinierenden
Genre des Kunstlieds ein innovatives Podium zu bieten. Im Jubiläums-
konzert bietet das Duo Schumacher/Alteheld eine Auswahl besonders 
geschätzter Perlen aus den Programmen, gewürzt mit Wissenswertem 
und Amüsantem.
Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 16 Euro, erm. 11 Euro
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Stadtteilnachrichten

Bauerbach

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist noch bis ein-
schließlich 11. Januar 2026 geschlos-
sen. Ab Montag, 12. Januar, sind wir 
wieder zu den normalen Sprechzei-
ten für Sie da. Diese sind montags 
von 16 bis 19 Uhr sowie dienstags 
und donnerstags von 9 bis 12 Uhr.
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten, Tel. 
07252/921-180 oder an die entspre-
chenden Fachämter der Stadtver-
waltung.

Dorfplatz-Treff
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Mittwoch, 7. Januar, findet um 
19 Uhr unser nächster Dorfplatz-
Treff statt. Sitzgelegenheiten und 
Getränke bitten wir die Teilnehmen-
den wieder selbst mitzubringen.
Ich freue mich auf interessante Ge-
spräche und Anregungen.
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Gölshausen

Gölshäuser Wochenmarkt
Der nächste Gölshäuser Wo-
chenmarkt findet am Dienstag, 
13.01.2026, von 15:30 bis 18 Uhr 
auf dem Dorfplatz statt. Händlerin-
nen und Händler des Dorfmarkts 
bieten ein vielfältiges Sortiment an 
frischen Lebensmitteln und regio-
nalen Produkten an. 

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist bis ein-
schließlich 09.01.2026 nicht besetzt. 
Die Sprechstunde des Ortsvorste-
hers findet am 08.01.2026 wie ge-
wohnt von 18 bis 19 Uhr statt. 

Merchandise und Ortskalender 
2026 ab sofort verfügbar
Ab sofort bietet die Ortsverwaltung 
neue Gölshäuser Merchandise-Ar-
tikel an – ideal zum Verschenken 
oder um sich selbst eine Freude 
zu machen. Schauen Sie einfach 
während der Öffnungszeiten vor-
bei und informieren Sie sich über 
das Angebot. Außerdem ist in der 
Ortsverwaltung ab sofort der His-
torische Ortskalender Gölshausen 
2026 „Ansichten aus vergangenen 
Jahrzehnten“ zum Preis von 5 Euro 
erhältlich. 

Treffen im Bürgerhaus (Eppin-
ger Straße 38)
Die Seniorinnen und Senioren tref-
fen sich jeweils 14-tägig in den gera-
den Wochen:
• Senioren: montags um 17 Uhr
• Seniorinnen: mittwochs um 18 Uhr
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Jeden dritten Dienstag im Monat 
trifft sich um 19 Uhr die Frauen-
Gruppe „NaSoHalt“. Alle Interes-
sierte sind hierzu herzlich eingela-
den.

Neibsheim

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
ist bis einschließlich Donnerstag, 
08.01.2026 geschlossen. Ab Mon-
tag, 12.01.2026 sind wir zu den üb-
lichen Sprechzeiten, montags und 
dienstags von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags  von 15 bis 18 Uhr, 
wieder für Sie da. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder die zuständigen 
Fachämter der Stadt Bretten.

Neibsheimer Kalender
Der Kalender ist zum Preis von 8 
Euro bei der Ortsverwaltung und 
der Filiale der Volksbank Neibs-
heim erhältlich. Wie in jedem Jahr 
gibt es eine limitierte Auflage.

Rinklingen

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Rinklin-
gen bleibt vom 23.12.2025 bis 
06.01.2026 wegen Urlaub geschlos-
sen. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180.
Ab Mittwoch, 7. Januar 2026 ist die 
Ortsverwaltung zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder besetzt. 

Geänderte Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten der Ortsver-
waltung Rinklingen ändern sich ab 
Januar 2026 wie folgt:
Dienstag               09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch              09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag          15.30 – 18.00 Uhr
Um Beachtung wird gebeten.

Seniorennachmittag
Zu unserem Seniorennachmittag 
am 14.01.2026, um 15 Uhr, im Kin-
dergarten laden wir ganz herzlich 
zu Kaffee, Kuchen und Snacks ein.    
Liebe Grüße, das Helferteam 

Ruit

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist vom 
24.12.2025 bis einschließlich 
06.01.2026 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service Tel.: 07252/921-180 oder an 
die Fachämter im Rathaus Bretten.

Diedelsheim

Fundsache
Ein Damenfahrrad wurde am 
08.12.2025 bei den Waschanlagen 
„Diedelsheimer Höhe“ gefunden 
und wurde am 15.12.2025 in der 
Ortsverwaltung Diedelsheim ab-
gegeben. Näheres ist beim Bürger-
service der Stadt Bretten im Rat-
haus während der Sprechzeiten zu 
erfahren.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist noch bis 
einschließlich 05.01.2026 geschlos-
sen. Ab Mittwoch, den 07.01.2026 
sind wir wieder zu den üblichen 
Sprechzeiten erreichbar.

Übersicht der
Altpapiersammlungen 2026

In der folgenden Übersicht finden 
Sie die Termine für die Altpapier-
sammlungen im Jahr 2026 in den 
Stadtteilen. Da es leider nicht mehr 
überall Sammlungen geben wird, 
weisen wir darauf hin, dass Alt-
papier auch an den Wertstoffhöfen 
abgegeben werden kann.

Kernstadt
entfällt komplett

Bauerbach 
31.01.2026 FV Bauerbach – 
das Papier wird eingesammelt
25.04.2026 FV Bauerbach – 
das Papier wird eingesammelt
25.07.2026 FV Bauerbach – 
das Papier wird eingesammelt
31.10.2026 FV Bauerbach – 
das Papier wird eingesammelt

Büchig 
14.03.2026 SV Kickers Büchig – 
mit Selbstanlieferung 
27.06.2026 SV Kickers Büchig – 
mit Selbstanlieferung 
26.09.2026 SV Kickers Büchig – 
mit Selbstanlieferung
12.12.2026 SV Kickers Büchig – 
mit Selbstanlieferung

Diedelsheim
31.01.2026 Jugendfeuerwehr – 
das Papier wird eingesammelt
21.03.2026 CVJM Diedelsheim – 
das Papier wird eingesammelt
16.05.2026 Jugendfeuerwehr – 
das Papier wird eingesammelt
25.07.2026 CVJM Diedelsheim – 
das Papier wird eingesammelt 
26.09.2026 Jugendfeuerwehr – 
das Papier wird eingesammelt
21.11.2026 CVJM Diedelsheim – 
das Papier wird eingesammelt 

Dürrenbüchig 
31.01.2026 TSV Dürrenbüchig – 
das Papier wird eingesammelt
25.04.2026 Jugendfeuerwehr – 
das Papier wird eingesammelt
25.07.2026 TSV Dürrenbüchig – 
das Papier wird eingesammelt
24.10.2026 TSV Dürrenbüchig – 
das Papier wird eingesammelt 

Gölshausen
07.03.2026 SV Gölshausen – 
das Papier wird eingesammelt
13.06.2026 SV Gölshausen – 
das Papier wird eingesammelt 
19.09.2026 SV Gölshausen – 
das Papier wird eingesammelt 
28.11.2026 SV Gölshausen – 
das Papier wird eingesammelt

Neibsheim
14.03.2026 Ministranten
13.06.2026 FC Neibsheim
12.09.2026 Ministranten
12.12.2026 FC Neibsheim
Das Papier wird eingesammelt; 
gleichzeitig ist auch eine Selbstan-
lieferung möglich.
 
Rinklingen
07.03.2026 TSV Rinklingen – 
das Papier wird eingesammelt
16.05.2026 Grundschule Rinklingen 
– das Papier wird eingesammelt
18.07.2026 Förderverein der GS 
Rinklingen – das Papier wird ein-
gesammelt
07.11.2026 TSV Rinklingen – 
das Papier wird eingesammelt

Ruit
entfällt komplett

Sprantal
entfällt komplett

Büchig

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist 
bis einschließlich 07.01.2026 ge-
schlossen. Am Donnerstag, den 
08.01.2026 sind wir wie gewohnt 
für Sie da. Wir wünschen Ihnen 
schöne und erholsame Feiertage! 
Ihre Ortsverwaltung Büchig 

Mobiler Bürgerkoffer
Auch im Januar bringt die Stadt 
Bretten ihren Bürgerservice noch 
näher zu den Menschen. Der nächs-
te Termin mit dem digitalen Bür-
gerkoffer in der Ortsverwaltung 
Diedelsheim ist am Mittwoch, 
07.01.2026 von 9 bis 12 Uhr.
Alle weiteren Informationen zum 
Angebot finden Sie auf Seite 2 die-
ses Amtsblatts.

Mobiler Bürgerkoffer
Auch im Januar bringt die Stadt 
Bretten ihren Bürgerservice noch 
näher zu den Menschen. Der nächs-
te Termin mit dem digitalen Bür-
gerkoffer in der Ortsverwaltung 
Bauerbach ist am Donnerstag, 15. 
Januar, von 9 bis 12 Uhr.
Alle weiteren Informationen zum 
Angebot finden Sie auf Seite 2 die-
ses Amtsblatts.

Folge uns auf Instagram 
unter @stadtbretten

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten
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Das war 2025: Ein Jahresrückblick in Bildern

Bretten hat wieder einen Zunftbaum. Seit dem 30. April steht der 22,30 Meter hohe Koloss 
aus Stahl mitten auf dem Marktplatz – so wie es sein Vorgänger aus Holz bis ins Jahr 2021 
getan hatte. Geplant und umgesetzt wurde das Projekt von der Vereinigung Brettener Un-
ternehmen (VBU) in vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit.

Am 1. Januar begrüßt der Fanfaren- und Trommlerzug Bretten traditionell das neue Jahr 
mit einem Neujahrsspiel auf dem Marktplatz. In diesem Jahr feierte der Verein außerdem 
sein 90-jähriges Bestehen sowie sein 75-jähriges Jubiläum zur Wiedergründung nach dem 
Zweiten Weltkrieg mit einem Festakt im Dezember.

Seit November hat die Stadt Bretten ein drittes Dezernat, das die Ämter Bauen, Gebäudema-
nagement und Umwelt, Stadtentwicklung und Baurecht sowie den Baubetriebshof umfasst. 
Geleitet wird das Dezernat von Peter Maag und soll das technische Rathaus verwaltungsseitig 
effizienter an die nicht-technische Verwaltung anbinden und für Synergien sorgen.

Den Auftakt ins Jahr 2025 machte, wie in jedem Jahr, der Neujahrsempfang, der vor großem 
Publikum erstmals im Hallensportzentrum „Im Grüner“ stattfand und ganz im Zeichen des 
Jubiläums „50 Jahre Große Kreisstadt Bretten“ stand. Zu diesem Thema gab es das gesamte 
Jahr über verschiedene Veranstaltungen – auch in den neun Stadtteilen.

Beim Ausbildungstag am 29. März, der seit vielen Jahren zahlreiche Betriebe und Unterneh-
men sowie Schülerinnen und Schüler aus der gesamten Region ins Hallensportzentrum lockt, 
war auch die Stadt Bretten als Veranstalterin wieder mit einem Stand vertreten. In Zeiten des 
Fachkräftemangels bleibt Personalmarketing gerade für Verwaltungen eine wichtige Aufgabe. 

Mindestens bis 2031 bleibt der Nahkauf-Markt Bestandteil der Nahversorgung in der Bret-
tener Innenstadt. Dies ist nur ein Beispiel erfolgreicher Maßnahmen bei der Wirtschaftsför-
derung im vergangenen Jahr. So ist es außerdem gelungen, die Pferdeklinik Salzhofen mit 
einem neuen Standort im Industriegebiet Gölshausen in Bretten zu halten.

Unsere Stadt soll schöner werden, hieß es in den Frühlings- und Sommermonaten 
an vielen Stellen Brettens und der Stadtteile. Gerade bei den Grünflächen wie auch 
bei Kreisverkehren sorgten der Baubetriebshof und Fachfirmen für eine optisch 
ansprechende Gestaltung, so auch am großen Kreisverkehr bei Gölshausen.

Die Gartenschau war das bestimmende Thema in den ersten Monaten des Jahres 2025. Nachdem die Bürgerschaft bei 
einer Infoveranstaltung umfassend über Planungen, Alternativen und die prognostizierten Kosten informiert worden 
war, entschied der Gemeinderat in seiner Sitzung am 27. Mai, den Zuschlag für die Gartenschau 2031 zurückzugeben. 
Stattdessen soll fokussiert in eine Stadtentwicklung mit Augenmaß eingestiegen werden.

Bereits seit 2023 darf sich Bretten ganz offiziell Melanchthonstadt nen-
nen. Die vom Innenministerium verliehene Zusatzbezeichnung wurde 
nun auch auf den Ortsschildern der Kernstadt und den Stadtteilen um-
gesetzt. Die alten Schilder wurden teils für den guten Zweck versteigert.

Am 2. Dezember hat der neu ins Leben gerufene Klimabeirat seine Arbeit aufgenommen. Das Gremium soll sich ab sofort aktiv an den 
Klimaschutzprozessen der Stadt Bretten beteiligen und Ideen und Vorschläge zu den Themen Klimaschutz und Klimaanpassung entwickeln, 
die dann in Form von Empfehlungen und Stellungnahmen in die Entscheidungsfindung des Gemeinderats einfließen können. Die nächste 
Sitzung ist am 17. März geplant.

Mit einem Empfang im Bürgersaal des Alten Rathauses hat die Stadt Bretten Ende Juli die Verdienste von Ehrenbürger Uli Lange und 
all seinen Mitstreitern im Rahmen des Festivals der guten Taten gewürdigt, das 2025 seinen 50. Geburtstag feierte. In dem halben 
Jahrhundert wurde bei zahlreichen Veranstaltungen in ganz Deutschland sowie beim seit 1998 jährlich stattfindenden Musikfestival 
„Bretten live“ eine Spendensumme von rund 5 Millionen Euro zugunsten der „Aktion Mensch“ eingeworben.

In einem Jahr passiert ganz schön viel – weitaus mehr als man in Bildern 
auf zwei Amtsblatt-Seiten zeigen kann. Allein die vielfältigen Veranstal-
tungen, die Bretten mit seinen neun Stadtteilen zu bietet hat, könnten 
schon eine gesamte Ausgabe füllen. Daher haben wir uns in diesem 
Jahresrückblick, auch was die zahlreichen Baumaßnahmen angeht, auf 
ein paar wesentliche Meilensteine beschränkt. Schon diese Auswahl zeigt 
jedoch ganz deutlich: Es war viel los im Jahr 2025 und die Projekte und 
Events werden auch im gerade begonnenen Jahr nicht weniger werden. 
Vielleicht gelingt es ja, mit diesem Rückblick schon ein wenig Lust auf 
ein hoffentlich ebenfalls ereignisreiches Jahr 2026 mit vielen Fortschritten 
für unsere Stadt Bretten zu machen. Viel Spaß beim Anschauen!
Fotos: Ellen Reinold, Gülçin Onat, Marcel Winter, Thomas Rebel
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Mit einem Wiedereröffnungsfest am 26. Oktober wurde der seit mehr als fünf Jahren für die 
Öffentlichkeit nicht mehr begehbare Pfeiferturm wieder zugänglich gemacht. Oberbürger-
meister Nico Morast gelang es, gemeinsam mit der Bürgerinitiative Brettener Heimat- und 
Denkmalpflege (BBHD), das historische Wahrzeichen brandschutztechnisch zu ertüchtigen, 
so dass eine neue Baugenehmigung für die touristische Nutzung erteilt werden konnte. 

Es war einmal mehr das Veranstaltungs-Highlight in Bretten und gleichzeitig das erste Peter-und-Paul-Fest für Nico Morast als Oberbürgermeister. Vom 4. bis 7. Juli wurde er zum 
Schultheiß und durfte gemeinsam mit mehr als 100.000 Menschen ins Jahr 1504 reisen und die Befreiung der Stadt von den württembergischen Belagerern feiern. Weitere große Event 
im Jahr 2025 waren die Feierlichkeiten zu „500 Jahre Bauernkrieg“ mit der Veranstaltung „Uffrur“ sowie die Veranstaltungsreihe Sommer im Park, Bretten live und der Weinmarkt.

Seit dem 23. Oktober wird der stark beanspruchte Rasenplatz des Leichtathletikstadions 
„Im Grüner“ in einen pflegeleichten und langlebigen Kunstrasenplatz umgewandelt. Von 
den Kosten in Höhe von 480.000 Euro wird rund ein Viertel gefördert. Der Platz wird ins-
besondere vom VfB Bretten und den umliegenden Schulen stark genutzt. Die Fertigstellung 
des neuen Kunstrasenplatzes ist für das Frühjahr 2026 vorgesehen.

Es war das bislang größte und teuerste Bauprojekt in der Brettener Stadtgeschichte: Im 
Februar konnte der generalsanierte Bronnerbau des Melanchthon-Gymnasiums nach vier 
Jahren Bauzeit seiner Bestimmung übergeben werden. Prunkstück des 14,3 Millionen Euro 
teuren Projekts ist die neue Aula über den Dächern der Stadt. Daneben wurden auch die 
Klassenzimmer und die gesamte Infrastruktur auf den neuesten Stand der Technik gebracht.

Ein Thema, das die Autofahrer, aber auch zahlreiche Anwohnerinnen und Anwohner über 
Monate hinweg belastete, war die Brückensanierung der B35 zwischen Karlsruher Dreieck 
und Alexanderplatz. Zwischen Ende Juli und Anfang November wurde die neue Brücke an die 
Stelle der in die Jahre gekommenen Vorgängerin geschoben, ehe alle wieder aufatmen konnten.

Pünktlich zum Peter-und-Paul-Fest Anfang Juli wurde der zweite Bauabschnitt der Pforz-
heimer Straße zwischen Friedrichstraße und Marktplatz fertiggestellt. Der dritte und letzte 
Abschnitt bis zur Abzweigung Sporgasse läuft aktuell auf Hochtouren und soll planmäßig 
Ende Juli – zum nächsten Peter-und-Paul-Fest – fertig sein.

Es ist ein Meilenstein für die Schul- und Sportstadt Bretten: Nach weniger als zwei Jahren 
Bauzeit ist am 22. Oktober die generalsanierte Jahnhalle und der Erweiterungsbau für die 
Johann-Peter-Hebel Gemeinschaftsschule offiziell ihrer Bestimmung übergeben worden. 
Vom 7,1 Millionen Euro teuren Projekt wurden rund 3 Millionen Euro gefördert.

Wie vielfältig das ehrenamtliche Engagement in der Stadt Bretten ist, zeigte einmal mehr der Ehrungsabend am 24. Oktober in der Stadtparkhalle. Oberbürgermeister Nico Morast und Bürgermeister Michael Nöltner durften wieder zahlreiche Engagierte auszeichnen – von 
Blutspendern über Feuerwehrkameraden bis hin zu langjährigen Vereinsfunktionären. Oberbürgermeister Nico Morast lobte deren Einsatz als unentbehrlich und im wahrsten Sinne des Wortes „unbezahlbar“ für eine lebendige und funktionsfähige Stadtgesellschaft.
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Samstag, 03.01.2026
18 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 04.01.2026
11 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst mit Ehrung einer 
Kigo-Mitarbeiterin Pfr. Bönninger
Dienstag, 06.01.2026
10:30 Uhr Ev. Kirche Nußbaum 
Choralblasen vor der Kirche Ver-
einigte Posaunenchöre des Kir-
chenbezirks
11 Uhr Ev. Kirche Nußbaum Blä-
sergottesdienst mit Einführung 
von Stephan Arendt als Leiter des 
Bezirksbläserchors und Frieder Ga-
briel als Bezirkschorleiter; anschl. 
Empfang in der Pfarrscheune Pfr. 
Bönninger, Dekanin Trautz, Be-
zirksbläserchor
17 Uhr Kreuzkirche Benefizkon-
zert Piano Pur IV Klavierklasse 
Daniela Willimek
Mittwoch, 07.01.2026
17:30 Uhr Ev. Gemeindehaus EIN-
FACH SINGEN!?! Entdeckungs-
reise mit Liedern aus dem neuen 
Erprobungsgesangbuch
Donnerstag, 08.01.2026
14:30 Uhr Ev. Gemeindehaus 
Impulscafé

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 04.01.2026
11 Uhr Dürrenbüchig Einladung 
zum Gottesdienst Prädikantin U. 
Schumacher
Dienstag, 06.01.2026
11 Uhr Ev. Kirche Nußbaum Regi-
onalgottesdienst – festliche Musik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit 
mit Besuch der Sternsinger Pfr. 
Ralf Bönninger

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 04.01.2026
11 Uhr Gottesdienst Prädikantin 
U. Schumacher 
Dienstag, 06.01.2026
11 Uhr Ev. Kirche Nußbaum Regi-
onalgottesdienst – festliche Musik 
zum Ausklang der Weihnachtszeit 
mit Besuch der Sternsinger Pfr. 
Ralf Bönninger

Stadtteil Rinklingen
Es findet kein Gottesdienst statt.

Stadtteil Ruit
Sonntag, 04.01.2026
Es findet kein Gottesdienst statt.
Mittwoch, 07.01.2026
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 09.01.2026
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser

19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 04.01.2026
St. Wolfgang Sporantal
9:30 Uhr Gottesdienst Prädikantin 
Schumacher
St. Stephan Nußbaum
Es findet kein Gottesdienst statt.
Dienstag, 06.01.2026
St. Stephan Nußbaum
11 Uhr Regionalgottesdienst mit 
Einführung von Stephan Arendt 
als Leiter des Bezirksbläserchores 
Dekanin Trautz

Ev. Kirche „DreiDabei“
(Büchig, Neibsheim, Gondels-
heim)
Sonntag, 04.01.2026
9:30 Uhr Ev. Kirche Jöhlingen 
Regionalgottesdienst
Dienstag, 06.01.2026
11 Uhr Ev. Kirche Nußbaum Got-
tesdienst 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 02.01.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
Samstag, 03.01.2026

18 Uhr St. Elisabeth Eucharistie-
feier zum Sonntag Pfr. Maiba
Sonntag, 04.01.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier – Spen-
den für den Tafelladen - Pfr. Maiba
Dienstag, 06.01.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst mit den 
Sternsingern Pfr. Maiba
Mittwoch, 07.01.2026
9 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 09.01.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 03.01.2026
8 Uhr Rosenkranzgebet – Marien-
gedächtnis
Sonntag, 04.01.2026
18:30 Uhr Andacht 
Montag, 05.01.2026
18:30 Uhr Festgottesdienst zu 
Dreikönig mit den Sternsingern 
Pfr. Maiba
Mittwoch, 07.01.2026
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 08.01.2026
18 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Büchig Hl. 
Kreuz
Samstag, 03.01.2026

18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Streicher
Dienstag, 06.01.2026
9 Uhr Festgottesdienst mit den 
Sternsingern Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 02.01.2026
17:55 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Sonntag, 04.01.2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Dienstag, 06.01.2026
10:30 Uhr Festgottesdienst mit den 
Sternsingern Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Gondelsheim
Guter Hirte
Montag, 05.01.2026
18:30 Uhr Festgottesdienst zu 
Dreikönig mit den Sternsingern 
und mitgestaltet vom Kirchenchor 
Neibsheim Pfr. Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Sonntag, 04.01.2026
10 Uhr Gottesdienst & Livestre-
am; www.efg-bretten.de Klaus 
Wagner

Freitag, 09.01.2026
16:30 Uhr Royal Rangers
19 Uhr JUMP Jugend

Liebenzeller Gemeinschaft  
Bretten, Gartenstraße 2a
Sonntag, 04.01.2026
18 Uhr Gottesdienst in Groß-
villars

Jehovas Zeugen Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066, jw-bretten@mail-
box.org
Sonntag, 04.01.2026
10 Uhr Vortrag: Auf Gottes König-
reich bauen – nicht auf Illusionen 
und Bibelstudium (jw.org)
Mittwoch, 07.01.2026
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/
Gott wünscht sich, dass wir zu 
ihm beten/Was wir aus der Bibel 
lernen können (jw.org)

Biblische Gemeinde Bretten,  
Sonntag, 04.01.2026
11 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau, Salzhofen 7
Sonntag, 04.01.2026
Es findet kein Gottesdienst statt.
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

René Sydow gastiert am Freitag, 09. Januar im Bürgersaal 
des Alten Rathauses Bretten. Wo andere faseln, redet er Tache-
les. Wo gelabert wird, stellt er fest. Statt Blabla gibt es Gedanken. 
Statt Larifari: Sinn. Und wenn der Zuschauer sich fragt: „Darf man 
das so sagen?“, dann antwortet der Kabarettist: „Ja. Aber nur in 
ganzen Sätzen.“ 

Tickets 20 Euro, erm. 16 Euro Tourist-Info Bretten, Abendkasse und online.

www.erlebe-bretten.de

KulturStadt Bretten

Fr 09.01., 20 Uhr

RENÉ SYDOW – In ganzen Sätzen

Digitale Post aus dem 
Melanchthonhaus

Die Europäische Melanchthon-Aka-
demie bietet einen Newsletter, der 
ab sofort regelmäßig über Aktivi-
täten der Einrichtung und Veran-
staltungen im Melanchthonhaus 
Bretten informiert: Ausstellungen, 
Theatervorstellungen und Konzerte! 
Vorträge, wissenschaftliche Projekte 
und vieles mehr! Mit der neuen 
Infopost möchte die Melanchthon-
Akademie auch überregional ein 
Publikum erreichen, das sich nicht 
über die lokale Presse informieren 
kann. Der erste Newsletter erschien 
am 12. November, ein weiterer am 
18. Dezember 2025. Eine Anmel-
dung ist über den untenstehenden 
QR-Code möglich. 
Aktuell befindet sich das Melanch-
thonhaus in der Winterpause (noch 
bis zum 23. Feb-
ruar), Führungen 
sind allerdings nach 
Voranmeldung bei 
der Tourist-Info 
möglich. (red)

Das Melanchthonhaus am Brettener Markt-
platz.       Foto: Claudia und Gerald Herr

Weihnachtsmarkt mit erfolgreicher Bilanz
Der Bretten Weihnachtsmarkt 
2025 verzauberte Besucherinnen 
und Besucher erneut mit einer 
stimmungsvollen Atmosphäre und 
einem vielseitigen Programm für 
Groß und Klein. Auf der Bühne 
wurde für jeden Geschmack etwas 
geboten: Ein „After Work“-Event 
mit aktuellen Partyhits, Schulchöre, 
Vereinsauftritte, weihnachtliche 
Klänge von Musikvereinen und 
kleinere Bands sorgten dafür, dass 
Jung und Alt gleichermaßen unter-
halten wurden.
Bei strahlendem Winterwetter 
herrschte reger Betrieb. Besonders 
zur Mittagszeit und am Abend füll-
ten sich die Stände der Aussteller, 
die ihre Gäste mit kulinarischen 
Köstlichkeiten und handgefertigten 
Waren verwöhnten. Die meisten 
Anbieter zeigten sich mit dem Ver-
lauf des Marktes sehr zufrieden.
Auch die kleinen Besucher kamen 
auf ihre Kosten. Das Karussell 
drehte sich den ganzen Tag un-
ermüdlich, und in der Kinderbastel-
stube bildeten sich zeitweise kleine 
Warteschlangen – ein eindeutiges 
Zeichen, wie beliebt die altersge-
rechten Angebote waren. Ganz neu 
in diesem Jahr war der liebevoll auf-
gestellte Christkindlesbriefkasten. 
Zahlreiche Kinder nutzten ihn, 
um ihre Wunschzettel, Briefe und 
kleinen Kunstwerke ans Christkind 
oder den Weihnachtsmann zu 
schreiben. Insgesamt knapp 600 
Briefe wurden beantwortet und 
mit einer kleinen Überraschung 
an die Kinder zurückgeschickt. 

Auch Briefe, die am letzten Markt-
wochenende eingeworfen wurden, 
werden in den nächsten Tagen noch 
zugestellt. Besonders deutlich wur-
de dabei, dass sich viele Kinder ein 
Angebot wie die Eisbahn auf dem 
Weihnachtsmarkt zurückwünschen 
– ein kleiner, aber feiner Hinweis 
darauf, dass diese Attraktion Fami-
lien und Kindern ein zusätzliches 
Highlight beschert.
Beim Kunsthandwerkermarkt am 
ersten und dritten Adventswochen-
ende präsentierten über 30 Ausstel-
ler liebevoll gefertigte Waren. Trotz 
etwas Regen am ersten Wochenende 
zeigte sich die Resonanz durchweg 
positiv. Viele Besucher genossen 
es, handgemachte Schmuckstücke, 
Dekorationen und originelle Ge-
schenkideen zu entdecken.
Von allen Seiten wurde die Organi-
sation des Marktes gelobt, ebenso 
wie die liebevolle Dekoration in der 
gesamten Innenstadt. Besonders 
beliebt war der Fotopoint mit dem 
beleuchteten Sessel und der illu-
minierten Rentierschlitten-Figur, 
die zahlreich für Erinnerungsfotos 
genutzt und in den sozialen Medien 
geteilt wurden. Die stimmungs-
volle Beleuchtung, die festlich 
geschmückten Straßen und Plätze 
schufen eine zauberhafte Atmo-
sphäre, die Weihnachtsfreude auf 
allen Ebenen spürbar machte.
Insgesamt erwies sich der Bretten 
Weihnachtsmarkt 2025 als buntes, 
fröhliches und liebevoll organi-
siertes Ereignis, das Jung und Alt 
gleichermaßen begeisterte. (red)

Hinweis zur Alttextilsammlung im Landkreis Karlsruhe

Weihnachtliche Stimmung herrschte an allen Weihnachtsmarkttagen auf dem Brettener 
Marktplatz.                 Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Auch der Kunsthandwerkermarkt auf dem Kirchplatz, bei dem über 30 Aussteller liebevoll 
gefertigte Waren anboten, wurde gut angenommen.      Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Seit dem 1. Januar 2025 sind öffent-
lich-rechtliche Entsorgungsträger ge-
setzlich verpflichtet, eine getrennte 
Alttextilsammlung anzubieten. Die 
Alttextilsammlung im Landkreis 
Karlsruhe ist sehr heterogen, neben 
einzelnen gewerblichen Angeboten 
stellen auch unterschiedliche karita-
tive Einrichtungen Alttextilcontai-
ner in den Städten und Gemeinden 
des Landkreises. Eine vertragliche 
Beziehung besteht lediglich zwi-
schen den Kommunen und diesen 
Einrichtungen, so auch in Bretten.
Zur Erfüllung der gesetzlichen 
Pflicht entschied der Abfallwirt-
schaftsbetrieb daher, mit der Land-
kreistochter BEQUA zu kooperie-
ren. Seit Mai 2025 stehen Alttextil-
sammelcontainer auf den Wertstoff-
höfen zur getrennten Sammlung 

von Alttextilien zur Verfügung. Die 
BEQUA leert die Behälter, sortiert 
die gesammelte Kleidung und ver-
treibt diese in ihren Verkaufsstellen 
in Ettlingen und Bruchsal. Auf die-
sem Weg wird ein Textilkreislauf im 
Landkreis Karlsruhe geschaffen und 
gleichzeitig das soziale Engagement 
der BEQUA durch die Zusammen-
arbeit unterstützt.
Die Sammlung war in den ersten 
sieben Monaten sehr erfolgreich. 
Es konnten rund 36,9 Mg (Tonnen) 
Alttextilien gesammelt werden. Die 
Qualität der gesammelten Ware ist 
gut, wenngleich trotz der sozialen 
Kontrolle bei der Abgabe von Tex-
tilspenden am personalbesetzten 
Wertstoffhof noch 10% Restabfall 
– insgesamt 5,7 Mg – in den Sammel-
containern landen. Von der gesam-

melten Ware wurde rund ein Siebtel 
im Landkreis weiterverwendet, die 
Übermenge wurde an einen Textil-
verwerter übergeben.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat in 
diesem Jahr mehrere Anfragen zur 
finanziellen Unterstützung karita-
tiver Einrichtungen erhalten. Die 
Anfragen betrafen den Erlass von 
Standplatzgebühren, für welche der 
Abfallwirtschaftsbetrieb nicht zustän-
dig ist. Ebenso wurde die Übernahme 
von Entsorgungskosten gefordert. 
Eine Sozialkomponente sieht das Ge-
bührenrecht bei der Erhebung von 
Abfallgebühren jedoch nicht vor. Ein 
Erlass von Abfallgebühren oder die 
Übernahme von Entsorgungskosten 
durch den Abfallwirtschaftsbetrieb ist 
somit ausgeschlossen. Die Anfragen 
wurden mit Verweis auf die Erfüllung 

der gesetzlichen Pflicht mit dem eige-
nen Angebot abgelehnt.
In der Konsequenz wurden mittler-
weile Sammelcontainer des DRK 
und anderer Anbieter abgezogen, 
unter anderem auch in Bretten.
Die BEQUA hat zum Zeitpunkt der 
Einführung des eigenen Angebots 
Kontakt zu diversen Einrichtungen 
aufgenommen und die kostenlose Ab-
holung gut erhaltener Textilien – auf 
Anfrage auch nach Größe oder Saison 
vorsortiert – bei der BEQUA am 
Standort angeboten. Dieses Angebot 
wurde bisher von keiner Einrichtung 
in Anspruch genommen. Sollte sich 
künftig im Landkreis Karlsruhe ein 
Bedarf für günstige Textilien oder 
Textilspenden ergeben, bitten wir die 
betroffenen Einrichtungen auf die 
BEQUA zuzugehen. (red)


